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völliger Ferfall Deutſchlands

Thronverzicht des badiſchen Großherzogs Die ſüddeutſchen Republiken drohen mit einem Abfall von Korddeutſchland
Abfall der Rheinprovinz Ein monarchiſtiſches Komplott in Agram

wie ein edler Fürſt vom Volke Abſchied nahm
Thronverzicht des Großherzogs Friedrich II von Baden Prinz Max verzichtet gleichfalls

Die Liebe des Monarchen zum Volke Eine Erklärung der Kegierung

B

e rd ſole
Karlsruhe 23 Nov Drahtnachricht Amtlich

Kundgebung verbreitet

Am das vadiſche Volk
an 14 Now mber 1918 erklärt habe will ich lein

igen Neugeſtaltung der ſtaatsrechtlichen
r Lande welche die verfaſſunggebende

eichliehen wird Nachdem mir nun bekannt
z viele Vadener ſich durch den Treueid

ca te Soldaten oder Staatsbürger geleiſtet
hrem Gewiſſen gehemmt fühlen bei
tung der Wahlen zur verfaſſunggebenden Ver

ſammlung ſich ſo zu betätigen wie ſie es nach den tatſäch
lichen Verhältniſſen und insbeſondere nach der Lage im
Reiche für geboten erachten entbinde ich die Beamten Sol
daten und Staatsbürger ihres Treueides und verzichte auf
den Thron

Dieſen Verzicht erkläre ich mit der Zuſtimmung
meines Vetters des Prinzen Max von Sabenauch für ihn und ſerne Rachro men

Mein und meiner Vorfahren Leitſtern war die Wahl
ſahrt des badiſchen Volkes Er iſt es auch bei dieſem meinen

gende

h

Friedenskonferenz nicht vor Keuſfahr
Baſel 23 November Eigene Drahknechricht Die

Agentur Volta berichlet daß die Friedenskonferenz nicht vor Neu
jahr beginnen werde Die Sitzungen des Parlaments hätten Cis

n ch interarliſerten Charekler und bezwegten die Feſtſetzung
er Punkte des gemeinſamen Programms das die Enten e ver

wirklichen will

Die ſüddeutſchen Regierungen in Berlin
Noch wird eine Einigungerwartet

Verlin 23 November Eigene Drahtnachricht Wie wir
en treffen am kommenden Montag Vertretungen der Regiee
gen Bayerns Württembergs und Badens in Berlin ein um

Der hieſigen Regierung eine ausfürliche Beſprechung abzu
hat Es ſoll Klarheit über die Einberufung der konſtituieren
den Nationalverſammlung geſchaffen werden Man hofft zu einer
Sinieung zu kommen Sollte aber eine ſolche Einigung nicht er
zielt werden ſo haben die oben genannten Regierungen bereits
kein Hehl gemacht doßß ſie dann unverzüglich an die Er
richtung einer füddentſchen Republift gehen
würden

Wie weiter verlautet wird die Verliner Regierung gleich
falls am kommenden Monteg ein ausführlich s Aktionsprogramm
über Tie Durchführung aller wirtſchaftlichen und politiſchen Pläne
oer öffentlichen

Engliſche Teuppen für Köln beſtimmt
Bern 23 Nov Privattelegramm Wie die gLiberte

meldet ſoll Köln von engliſchen T Truppen kefettt werden Die
2 und 4 Armee der anſtraliſchen und kanadiſchen Kontin
gente ſollen die Penachbarlen Gebiete beſetzen

Harte franzöſiſche Verwaltung in Straßburg
Staßt burg 23 Nov Privattelegramm Die franzö

ſche Beſatzung arbeitet mit großer Hätte Die Frauzoſenhaben nicht rur jeglichen Eiſenbahn und Perſonenve rkehe

zwiſchen beiden RheinUfern geſperrt ſondern auch den TeleHrar hen und Tel ephonverkehr Wer die Stärke und Be
deutung des Verkehrs zw iſs hen den beiden RheinUfern kennewird den Umfang der Schädigungen ermeſſen können Ver

handlungen zux Au erung des Verbots ſind eingeleitet

ine ſozialiſtiſche Armee in Devtſchland

Bertiir 22 Norbr Eigene Drahtnachricht Jm Vollzu gscaeſchun r r Arbeiter und Soldatenrats wird zurzeit
de Bily ung einer deutſchen ſogtaliſtiſchen
t Die Armee ſfell in Mannſchaften an

et die Führer gewählt werden Für
te litäriſche Tiſiplin vorgeſchrieben Der Graßßs Zei Hen kameradſchaftlicher Zugehörigkeit ſein Vor

letzten Schritt Mein und der Meinigen Liebe zu meinem
Volke hört nimmer auf

Eolt ſchütze mein liebes Vadener Land
Schloß La gſtein 22 November 1918

Friedrich
S

Die badiſche vorläuſige Regierung erklärt
Großherzog Friedrich 11 hat dem Throne en ſagt Er

und ſeine Familie ihre Freiteit ihre Ehre und ihr Leben
genießen den Schuß der badiſchen Republik

Tie Aenderung der Staatsſorm iſt die Folge der welt
politiſchen und geſamtdeutſchen Entwickelung Der Groß
herzog hat im Intereſſe des badiſchen Volkes die Folgerungen
aus der von ihm perſönlich nicht verſchuldelen Lage gezogen

Das badiſche Volk anerkennt die Liebe zur
badiſchen Heimat die der Großherzog auch wieder indem Ertſch inſſe des letztes Tages betätigt hat Es gedenkt
der wirklich edlen Menſchlichkeit der Grozherzogin Mutter
und der Verdienſte des Prinzen Max um die Demolrati
ſierung Deutſchlands und um die Gedanken der Völkerver
ſtändigung

Eine neue Zeit iſt angebrochen Alle Badener rufen wie
en zur Mitatheit am Volte zur en
Recht Verwärls mit aller Kraft Es lebe e Repea t
BVaden

Die badiſche vorläufige Regierung

geſetzte werden nicht mehr in der dritten Perſon angeredet
Die alten Reiche und Landeskokarden werden als Abzeichen

des bisherigen militaxiſtiſchen Stagtes abgeſchafft An hre
Stelle tritt die rote Kokarde als Abzeichen der ſozialiſtiſchen
Republik Achſelltücke fallen gleichſalls weg Die Führer
tragen unterſchiedslos die gleiche Belleidung beſtehend aus
Bluſe Rock und Mantel Waffen dürfen nur im Dienſte
getragen werden Auch die gewählten Führer dürfen Rang
abzeiche n nur im Dienſte tragen Dieſes Abzeichen beſteht
aus einer roten Vinde Gruppenführer tragen die rote Binde
ohne Sttrifen Zugführer mit einem ſchwarzen Streifen

Polniſche Uebergriffe
W B Berlin 23 November Drahtnochricht Am

19 Nov ber wurde ein Transportzug der Armee Mackenſen auf
der Strece TeſchenOderberg in Teſchen durch volniſche Legionäre

er polniſchenentwaffnet Wie wir erfahren hat ſich der Führer
Truppen en 21 November wegen des Vorfalles entſchuldigt und
der Transport hat die Heimreiſe fortſetzen können Die voutſche
Regierung hat in der Aeberzengung daß derarkige Vorfälle nicht
den Abſichten der volniſchen Regierung entſprechen dringend ge
beten deß die weiteren Transporte der aus Ungarn in die Hria
mat zurückkehrenden deutſchen Truppen volniſcherſeits nicht mehr
behelligt werden

mit dem Arbeiter und Solögtenrat wird nicht

verhandelt
8Saſet 23 November Eigene Drahtnachrich Die

Doiln News ſchreiben zur Lage in Deutſchland Mit dem Ar
beiter und Soldefenrat vrrhandeln die Alliterten nicht wie der
engliſche Admiral bereits dem Vertreter einer Phantaſierepublik
von Oſtfriesland erklärt hat Auch die Beauftragten der Rät
nach ruſſiſchem Vorbilde ſind keine Reoderungsgewalt welche Ver
träge im Namen ihrer Völker abſchließen könnten Wenn die
nächſten vier Wochen keine geſetzmäßige Regierung in Den ſchland
bringen müſſe die Frage off n blerben ob der Weffenſtillſtand von
den Alliierten fortzuſetzen ſei Ein Friede ohne Genehm gung der
Volksvertretung kann uns in fünf Jahren einen neuen Krieg
bringen

Der Proteſt gegen die Gefangennahme
deutſcher Truppen

W Spa 23 November Drahtnachricht Generalvon Win erfeld übergab in der heutigen Vollſizung der Waffen
ſtillſtande komm ſſion folgenden Proteſt

Die den ſche Heeresgruppe meldet Entgegen den Zuſagen zu
den Waffenſtitlitandsbedingungen wontch die Truppen unſerer
Gegner derart ſolgen ſollten daß eine Sicherheitszone von zehn
Kilometer zwiſchen den gegenüßserſtehend en Streit kräſten ſtets ge
wahrt Beibt fend framzsſtſche Truppen n am 27 Nosenher
s Ahr chende in Sthlerttſtart eingerüct und heben dort

1 das t B Exrſngz Regiment 2
2 Bontrunnen der Diviſton Fu Abteilang 235 nd

8 das Uebergaßekommando für den Armeenachrichten Paar
e und Leutnant Schafert ſeſtgehalten und inter

Rat Shlettſadt geſandte Parlamentäre ſind unverricheeter

Dinge zurücdgekehrt Ebenſo hat ein an Heeresgruppe Caſtelnau
gerichtet r Funkſpruch um Freigabe der internierten Truppen zu
keinem Ergebnis geführt

Eine Berechtigung zur Feſtnahme der aufgeführten Truppen
teile lag nicht vor Daß die Franzoſen an dieſer Stelle nicht be
ſtreht waren die Feſtſehungen des W Ffenſtillſtandsvertrages zu
hallen haben ſie auch dadurch gezeigt daß ſie in den nächſten Tagen

von Schlett aus unſeren Truppen unmittelbar gefolgt ſind
Es wird gebeten die Freigabe der widerrechtlich feſtsehaltenen deutſchen Truppenteile zu veranlaſſen Insbeſondere n

dar uf aufmerkſam gemacht daß Uebergabekommandos ihre Auf
gabe nicht erfüllen können wenn ſie feſtgehalten und interniert
werden Zugkeich wird mitrereilt de noch am 18 Novembes
gegenüber der 4 deutſchen Armee Parlamentären die die Ueber
gabe von Wa fen vereinbaren wollten abgewieſen wurden Eineerdnungegemäße Uebergebe wie ſie von der Waffenſtiſſſtandskom

e gewünſcht wird iſt bei einem ſolchen Verhalten nicht möge

Eine Verſchwörung in Agram
Wiedereinſetzung der Habsburger

WIB Agsram 23 November Drahtneachricht Jn Agrägg
wurde eine gegenrevolulionire Verſchwörung eh maliger öſter
reich ungariſcher Offiziere aufgedegt welche den Zwetk hatte die
Herrſchaft der Habsburger wieder einzuführen An der Spitze ſtand
General Lippoſcak Der Komplott wurde rechtzeitig aufgedeckt
und die meiſten Mitglieder en darunter General Lippaſca
Lerhafter

Bitte um Verlängerung des öſter

reichiſchen Waffenſtillſtandes
WrB Budapeſt 23 November Trahtnachricht Blät

termeldungen zufolge ließ die ungariſche Reg erung durch den
Wiener ſchwediſ chen G fandten Freitag an die Ententemächte eine
No e übermitteln in der die Verlängerung des am 4 Dezember
cblaufenden Waffenſtillſtandsperkrages die unverzügliche Auf
nahme der Friedensverhandlun en und die Schaffung einer direk
ten Verbindung mit der ungariſchen Regierung verlangt werden

Klärung des Streites um das Friedens
angebot

Köln 23 Nov Drahtnachricht Die Köln Ztg be
richtet aus Berlin Im B T teilt der Miniſter des Volks
ſtagtes Bayern Herr Jaffé mit er habe im Spätherbſt 1917
ein von einem der Genfer Vertrauensmänner Wi ſon über
gebenes Angebot der Regierung der Vereinigten Staaten anden Unterſtaatsſekretär von dem Busſche weitergele ſſtet Dieſer
habe ſich dabei verflichtet es den Staatsſekret tär von Kühlmann
weiter zu geben Auf dieſes Angebot ſei von Deutſchand keine
Anwort erfolgt Hierzu kann ich nach Erkundigungen an amt
lichen Stellen folgendes mit tteilen

Jaffé hat in der Tat am 10 November 1917 bei Herrn
von dem Busſche Haddenhaufen im Auswärtigen Amt vorge
ſprochen und hat ſeine Ausführungen in einem längeren Schrift
ſtück niedergelegt Herr Dr Jaſfé berichtete über eine Unter
re dung mit dem ihm befreundeten amerikaniſ chen ProfeſſorHerron in Genf wonach dieſer auf perſön a Wunſch des

Präſidenten Wilſon von dem ſogenannten Permanent Comite
in Paris den Auftrag erhielt durch ſeine Vertrauensmänner
mit den Regieren der Zentramäch e Verbindungen zuſuchen und ihnen Mitteilungen über die Anſichten des Präſi
denten Wilſon zu mochen der den Wunſch hege bevor die
äußerſten Konſequen en gezogen werden De n zum Frieden
mit den Zentrolmächten zu e kangen hin habe Staatsſekretär von Kühhnann ſo fort die Salen ndt ſchaft in Bern ange

wieſen mit Herron in Verbindung zu treten Ein Mitglied
der Geſandtſchaft der die amerikaniſchen Verhältmiſſe genau
kennt hatte am 13 Dezember 1917 eine Beſprechung mit
Herron Gei der ſich ergab daß dieſer keinerlei Ermäch
tigung zu Verhandlungen kalte und daß eine Fort etzung

der Unterhandlungen von deutſcher Seite danach nicht möglch

war Wenn Herron wirklich Einfluß auf die leitenden Kreiſe
gehabt hätte ſo hätte dieſe aus der Tatſache daß die deutſche
Regierung ſofort auf die Unterredung Herrons ernſtlich ein
ging die Möglichkeiten zu weiteren und greiſbaren Eröffnungen
ableiten können

Die Haltung des Leipziger Radikalismus
Leiwzig 23 Nov Pripattelegramm Der Soldategnd Arbetterrat hat die Forderung der bürgerlichen Vereine

und Verdände eine Anzahl Vertreter des Vürgertums in
den Soldaten und Arkeiterrät guſzunehmen abgelehnt mitder Segründung der Arbeiterrat ſett ſich zurzeit aus Ver
tretern der Arbeiter in den Betriehen zuſammen



Proklamation der polniſchen Republik
Wer Warſchau 23 November Erklärung der vroviſoriſchen

Volksregierung der volniſchen Republik Jn der Erklärung der
neuen volnichen Regirrung heißt es u a

Wir ſind dem Volke entnomnmen haben die Gewalt von Ar
bektern und Bauern überwieſen bekommen wollen eine Volks
regierung ſein die de Jn ereſſen der Millionen Arbeiter ver
zeidi t und ihren Willen vollzicht

Wir ſind eine proviſoreſche Regerung die bis zur Be
Zufnng der konſtituierenden Verſammlung zug
Wohle des rolniſchen Volkes und Startes wirken will

Die konſtituierende Verſamm ung die aus dem allgemeinen
gleichen direkten geheimen Proportionswahlrecht aller Bürger
und Bürgerinnen die das 21 Jahr beendet haben h rvorgehernt
ſoll wird Anfang des nächſten Jahres e nberufen der Wahltermin
üuf den letzten Sonntag des Janunr 1919 feſtgeſetzt

Das Herbeiführen der endgültigen Vereini
tung aller durch das polniſche Volk bewohnten Lind r oder ſo
her die freien Anſchluß an Polen wollen bekrach en wir als err e
der hauptſichlichſten Angaben

Die geſetzlichen Veſchränkungen gewiſſer Teile der Vevös kerung
die von unſe en Unterdrücdern ererdt ſind werden wir rückſich slos
tilgen und Streitigkeiten auf nationalem und konfeſſtonellem Ge
biet zu verm iden ſuchen

Die Einleikung und Aufrechſerhaltung ſreundlicher Be
ziehungen zu len Stagten wird erſtrebt werden Unſere Ver
treter ſind zu den Ententemächten entſardt worden denen die
polnifche Nerubltk vor cllein ihre Wiedergeburt v rdankt und auf
deren Unterfſützung Polen bei der endgültigen Feſtſeßnng der
Grenzen rechnet

Für den Grenzſchutz wird durch Bildung des Hee
re s geſorot

Das Verhältnis zu den Nachbarn ſoll ſich nicht auf Macht und
Annexionismus ſtützen ſondern auf die Erkennenis der beider
ſeitigen Jnkercſſen und auf friedliche Löinng der Stre tfragen
Borübergeende Grenzſtreitlgkeiten ſollen nicht zu erbitterten na
zionalen Kämpfen füſren Wir hofſen zuverſichtlich daß die De
mokretien Pol ns Litauens Weſtrußlands der Ukra ne des
iſchecho lowe kiſchen Stag es Ungarns und Deuſſchlands ein fried
liches Zuſammenkeben der freien und leichberechtigten Völker er
möglichen werden Wie werden den Verſtändigungsweg betreten

Jntner politiſch erachtet di Reg erung für dringend Entwürfe
für die Konſtiturn e auszugrbeifen die die zwangz mäßige Ent
eignung des Croßgrundbeſitzes und Verteilung des Bodens an des
Erdeitende Volk verrefſen Fern r ſind Anträge auf Verſt at ichung
der Bergwerke Solinen der Naphlagruben aller Verkeſrsmittel
und anderer Tnduſte ezweige die ſich hierzu eignen aucgraärdeit t
Ferner ſoll den Arbeitern in der Verwal nung in den nicht ver
ſtaatlichen Jaduſtriebetrieben die Anteilnahme geſichert Ar
beiterſchutzverſicherungen geren Arbeitsloſigkeit Krank ſeit und
Alter vorbereitet werden Die Einziehung derjenigen Vermögen
die während des Krieges aus verbrecheriſcher Speknle tion mit den
votwendigen Lebensmitteln en ſtanden ſind ſoll eingeleitet werden

Entente Einzug in Südrußland
WIB Moskau 21 Nov Reſta Die Ententemächte

haben einen Aufruf an die Bepölerung Südrußlands veröffent
licht in dem bekanntgemecht wird doß ſie ih en Einzug in
Südrußland vorbereite um in Südrußſand wieder die Kon
ftitutſen einzuführen und die Uſurpatoren die Bolſchewiſten
Zunichte zu machen und die Boſſcheeniſten und ihre betei igten
Horden vogelfrei zu erklären Die Ententemöchte erkennen in
Rußland nur die gog en die Sowjetregierung kämpfenden Trup
pen en Als ſolche werden freiwillige Regimenter und die
Kofakenarmeen gngeſchen Von allen anderen Organiſationen
verlangt die Entente die Heraucgabe der Waffen

Die 4 Femee in Düſſeldorf
Der Rhein iſt überſchritten

W Däfteldorf 23 Nov Die Fronttruppen haben jetzt
güuch den Niederrhein er vicht Nachdem in den letzten Tagen
große Füge Bagagewagen Au omobilkolonnen Sanitätsfu
werke Pferdetraneperte und lleinere Abteilungen Fußtruppen
von der Etappe den Rhein überſchritten hatten traf heute die
Spitze der vierten Armee Sixt ren Armin geſchloſſen und in
guter Ordnung hier ein Die R inbrücke und zahlreiche
Häuſer der Stadt trugen Begräßungeinſchriſten und
Blumenſchmnuck Auf allen Straßen ſind Flaggen gehißt Den
Heimlehrenden wird ein herzlicher Willkommen ron der Bürger
ſchaft bereitet Dank den getrefenen Maßregeln rollzieht ſich
der gewaltig Verkehr der meiſt um die invere Stadt herum
geleitet wird chne Stsrang Nur der Betrieh der eleltrif hen
Porortbahnen über die Rheinbrücke iſt zeitweilig eingeſtellt

Die 6 Armee in Köln
WTB Köln 23 Nov Als Srize der ſechſten Armee er

zeichte heute morgen die deutſche Töcerdiviſton 25 zu Beginn
der deutſchen großen itlieniſchen Offene aus den Jäger

ba taillonen zuſammengeſtellt wurde und eine kurze aler rufm
teiche Vergangenheit bat das Weichbild der Stedt S ln
Jubelnder Song legrüßte die unbeſteg en Helden
zucge ſtraßen ſind mit Menſchen überſüſlt Feſtüch gelleiden
Schülerinnen und Damen der Fraucnvereine ſchmücken die

Die Ein

Heimkehrenden mit Brumen nd VTertenen Trerreggven Die wollen Nach Aicſem Gebote will die Deutſche Volkspartei
Marſchſtrahen bilden ein gogentes Meer von Fahnen urd
Girlenden Jahl reihe Inſchri ten an ſiandelakern und quer
l r die Straße geſpennte Tüher geben der aus tiefſ in Herzen

gucken den Dankbareeit der Heinat unſeren Frontkriegern
gegenüber Ausdruck

Abfall der Rheinprovinz
W B Berlin 23 Nov Ein Leiktartikel des Vorwärts

ans Köln meocht auf den drohenden Abſall der Rheinſande in

einſten Worten auſmerkſam Die Träger der Loslöſungs
bewegung ſind in allen Schichten des rheiniſchen Bürgertums
zu ſuchen nementlich jedech in Kerikalen Kreiſen in denen die
traditionelle Abneigung gegen das Preußentum am ſtärtſten
würzelt Genährt würde die Bewegung durch die Vorgänge
in Berlin Man warte mit brennender Ungeduld auf die Ver
öffentlichung des Zeitunktes der Wahl zur Konſtituante Der
von jeher auch in ſeinen bürgerlichen Teilen mit einem Trop
fen demokratiſchen Octes geſaibte Rheinländer erſtrebt noch viel
weniger als der typiſche Nord und Mitteldeutſche den jetzigen
Diktaturzuſtand Man iſt beſtrebt das Induſtriegebiet voll
ſtändig in einen neu zu gründenden Staat einzugliedern Schon
haben bekannte Wirtſchaftspolitiker durchaus günſtige Berech
nungen über die ökonomiſche Lebinsfähigkeit der neuen Re
pirblit aufgeſtellt Die Sozialdemokratie lehnte den ganzen
Plan ſelbſtverſtändlich entſchieden ch Leider iſt er damit nicht
beſeitigt Die für ihn wirkenden Kräfte ſind außerordentlich
ſtark und erhalten durch die Berliner Vorgänge fortgeſetzt neuen
Zuwachs

Auch die Oſtſee wird blockiert

Das Blockadenetz jetzt völlig zugezogen
W Haag 22 Nov Der Nieuwe Rotterdamſche Con

rant ſchreibt Die engeiſchen Maßnahmen in der Oſtſee bedeu
ten daß das Deutſchland umſchließende Blochadenetz
jetzt völlig zugezogen wird Deutſchiand wird vor der
Feſtigung ſeiner Regierungsform nicht nur keinen Frieden
ſondern bei überhandnehmendem Bolſchewismus auch keine
Lebensmittel erhalten Die Entente wünſcht Sicherheit dar
über daß die Lebensmittel nicht im Chaos verloren gehen
ſondern ordnungsgemäß verteilt werden

Maasbode ſchicibt Die Schärfe der Waffenſtillſtands
bedingungen kann eine Reaktion verurſachen Eine
un günſtige Entwickelung der Verhältniſſe in Deutſchland iſt nech
immer zu befürch en Die Unchbhängigen laden durch die Be
hinderung der Einberufimg der Nationalverfammlung eine große
Verant ortung auf ſich

Der Amneſtie Erlaß
Berlin 23 Nov Der Juſtizminiſter hat folgende all

gemeine Verfügung erlaſſen
Allgeweine Ve fügung vom 23 November 1918 über Ge

währung von Straffreiheit
Nach Ziffer 6 des Reichsgeſetzes vom 12 Rop 1913

Rebl Seite 19503 i für alle politiſchen Straſftaten Amneſtie
gewährt die wegen ſolcher Stref alten anhängigen Verfähren
ſind niedergeſch ſagen Nähere Ausführungsverordnungen
der Reichskeitung ſind noch zu erwarten Schon jetzt werden
kie Straſvoliſtrceetungsbehörden angewieſen die Strafvoll
ſtreckung wegen Straftaten deren politiſcher Charakter un
bedenklich erſcheint alsbald zu vnterbrechen und neue Voll
ſtreckungswehrchmen wegen ſolcher Taten nicht wehr ein
zuleiten Die Strafrerfoſgunesbehörden haben Ver ahren
ihegen Veſchuldigung der in Rede ſtehenden Art nicht mehr
zu betreiben und Anträge auf Aufhebung anſtehender gericht
licher Termine zu ſtel en

2 Auch wegen nichtpolitiſcher Straftaten ſt ein Reichs
geſetz über Genährung von Straffreiheit zu erwarten Schon
jett werden die Strafvollſtreckungsbebörden angehalten die
Vollſtreckung von Strafen die nicht ſchwerer ſind als drei
Monate Eefänanis nicht mehr einzuleiten und bereits an
getretene Strafen von nicht mehr als drei Monaten alsbald
zu unterbrechen

Verlin 23 Norember 1918
Der Juſtizminiſter Dr Spahn

Koch eine neue Partei
B Verlin 23 Nov Der Ernſt der Stunde verlangt

den Zuſammerſchluß aller Polkekreiſe die die Reichseinheit
ſchirmen die freißeitlichen Erkutgenſchaften fern und ein
geord netes Stgats und Wirtſhaftsleben aufrechterhalten

handeln die ſich auf Grund von Vereinkarntgen zwiſchen
Mitgliedern der bisherigen Fortſchrittiichen Volkopartei und
der Nationalliberalen Parkci unter Zugrundelegung ernes
den Forderungen des Geſamtlikeraliemus entſprechenden
Prograwms gebildet hat

Wir fordern alle Anhnger freiheitlicher Staatsasg
faßung die jegliche Reaktion entſchieden bekämpfen aber
auch jeder politiſchen und wirtſchaftlien Verrewaltligung
entſchloſſen entgegentecten wollen zum Beitritt zur Deutſchen
Noſfspartei auf Jn ſchwerer Seit rufen wir das deutſche
Volk auf über die Zukunft der Nation ſelbſt zu entſcheiden
Der Anſammentrilt der Pationalperſammlung iſt die erſte
Voransſeßung der demokratiſchen Staatsentwikelung die
wir erſtreken Ohne Volkaabſtimmung kein Friede kein
Brot keine Wolfahrt

Auf dem Boden der durch die Umwälzunß geſchaffenen
Tatſachen kämpfen wir für ein Groß Deutſchland vom

bis zum Belt für Freiheit Ordnung und Gemeitt
wo

Zuſtimmungserklärungen ſind zu richten an die Ge
ſchäfteſteſle der Deutſchen Velkspartei Berlin W 68 Wib
helmſtraße 46/47

Der vrrläufige Ausſchuß Friedberg M d A
Wiemer M d R Prinz Schönaich Carolath M d R Rieſſer d R Streſemann
M d Julius Kopſch M d Frau Klarag

Mende Völker
Wir werden am Montag auf dieſe Gründung nähez

zurückktmmen C

Beitritt zur deutſchen demokratiſchen
Partet

W Stuttgart 23 Nov Die württembergiſche Volks
partei iſt auf Antrag der Abgeordneten Pager Haußmann
Lieſching und Fiſcher geſchloſſen der deutſchen demokratiſchen

Partei beigetreten

Wie es in Brünn zugeht
WTB Trünn 22 Nov Meldung des Wiener Telegr

Korr Bureaus Der deutſche Militärraf die von den deutſchen
Soldaten und Offizieren frei gewähl e Körperſchaft die bisher
vom Narodni Vybor anerkannt worden war und auf Grund
feſter Abmcchungen im Einvernehmen mit ihm die Demobili
ſierung der deutſchen Soedaten und Offiziere durchgeführt hatte
wuürde wahrſcheinlich infrlge einer gegen ihn von einigen
tſchethiſchen Hetblättern eingeleiteten Preßhetze vom hieſisen
Slotirnskommando atkgelöſt Als ſich die Mitglu der es
Militärrates vormittag in die Räumlichkeiten des Militär
rates begeben um die Geſchäfte ordnungsgemäß zu überneben
fanden ſie bereits alles verwüſtet vor Die deutſchen Aufſchrift
tafen waren abgeriſſen und beſchmutzt Außerdem wurden die
Mitglieder einer Unterſuchung unterzegen Geg m die will
kürliche Verfügung des Statienslommandos wird bei der Pra
ger Regierung Proteſt erhoben Dorthin wird ſich morgen
früh im Auftrage des Mil tärrates und des deutſchen National
rates in Brünn eine viergliedrige Beſchwerdeabordnüng be
geben

Fritz Röler Ehrenvorſitzender der Roten Garde
W Berlin 23 Nov Noch einer Meldung des Vor

wärts gus Wien wurde Fritz Adler der ſeit ſeinem Attentat
auf den Miniſterpräſidenten Stürgkh ſich einer gewaltigen An
hängerſchaft in den wei eſten Kreiſen des Volkes erfreuen darf
zum Ehrenvo ſihenden der roten Garde gewählt Jn einem
einſtündigen Vortrag ſprach er die Hoffnung guf eine Vereini
gung Deutſch Oeſterreichs mit Deutſchland aus und bedauerte
die Gründung der ſogenannten kommuniſtiſchen bolſche
wiſtiſchen Partei

Die nationalen Gegenſätze im Oſten
WTB Poſen 23 Nop Jm Auftrage der Provinzial

verſan wlung der Arbeiter und Soſdatenräte der Provinz
Peſen werden zwei Deſegierte noch Oſtrowo geſandt zur Aus
gleichüng der nationalen Gegenſätze Es wurde ein gemein
ſamer Soldatenrat gegründet beſtehend aus vier deutſchen
und vier polniſchen Mitgliedern dem ſich der Arbeiterrat
angeſchleſſen hat Obivohl in Oſtrowo und Umoegend üser
90 Prozent der Arbeiter volniſcher Notionalität ſind hoben
die volniſcher Tekegierfen erklärt daß ihnen fede Abſicht
die Deutſchen zu maigriſieren fern liege und haben ich mit
einer raritätiſchen Woh vollkommen einverſtanden erklärt
Laut Bericht der erwähnten Delegierten herrſcht dort voll

Kampf und Frieden
Von Hans Seefeld

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
BVold lag die ſchöne Stadt mit ihren blühenden Bäumen

gnd dem blinkenden Hafen mit ihtem grenzenloſen Glück und
Leid hinter Wilhelmine und ſie ſaß mit ihrem VBegleiter in
der klingeſnden Bahn die langſam nordwärts fuhr Ein
Stürk Leben lag hinter ihr wie ein wunderſames Lond

Als di Abendglo en länteten waren ſe auf einer kli en
Station dicht vor der Nord ee Dort haften ſie etwas über
eine Stunde Aufenthalt Wilhelmine ſagte Heinrich e
wolle gern eimmal en des Meer hinunter Ob ſoviel Zeit ſer

Er verſtand ſie und nickte Ein Stück käme er mit
Unterwegs erzählte er ihr von den frommen klugen Jndern
mit den ſanften großen Kinderaugen die Blumen ins Meer
ſtreuten ihre Toten zu grüßen

Da pflückte Wilheln ine die dunkelroten Kleeblüten und
die Glockenblunen am Wege

An den grauen Dünen blieb er ſtehen Jch warte hier
auf dich Sie nickte und ging weiter

Die Sonne ſank hinter den endleſen Waſſern Salzige
Sturzwogen rollten heran Nun fand ſie allein an Strande
und ſchaute in den flockiden Scheum

Sie dachte an die Tage von Meltenert da ſie mit ihm
im weichen Sande ſaß und auf das Waſſer ſchaute Wenn
du hier wärſt du Gelielter dachte ſie heiß Da n ſähe
ich vereint mit dir wohl nichts als lauter Herrlichkeit auf
den ſchäun enden Wellen Aber nun biſt du tot und ich
nur ich lebe echl

Sie dritte die Blumen an die naſſen Augen und warf
ſie weit in die Flut Die Sturzwogen kamen und nahmen
ſie mit die Blumen und die Tränen Dort dort draußen
hatte er wit dem Tode gerungen in der ſpurloſen Unendli
keit und ſein liebes pornehmens Geſicht ſeine ſtolze Geſtalt

alles rerſenk in die endloſe Ticfe Hans
Die Tämmerung brach herein und das Meer wurde

iede dunkel Graue Vögel huſchten über ihrem goldreten
Haupte Da kam Heinrich und rief daß es wohl Zeit ſei

S S S a u a S e uAls die Nacht hereinbrach waren ſie am Ziele Mutter
Juſt war recht elend und ſie war ſehr unruhig geweſen be
dem Eedenken die Schwiegertochter würde nicht kommen
Nun war ſic wirklich da ſo ſchnell ſie konnte das war
doch hölſch von ihr Und aunferdem noch der Heinrich Mutter
Juſts Stolz und Glück Da war ihre Freude ſo groß daß
ſie Wilhelmine it einer Herzlichkeit begrüßte die dieſe be
ſchäm te

Das Dorchen lag in ſeinem kleinen Beit wie ein ſchla
fender Cngel Ein Beinchen lag neich und roſig oben auf
der Decke Wilhelmine küßte es und ging dann leiſe hinaus
Mutter und Sohn hatten ſich wohl manches zu erzählen
Voter Juſt ging in den Keller um noch etwas Gutes ür
Heinrich zu holen

Da zog ſie ſich ein woiches Hauskleid an und ſetzte ſih
on des Herſter an rm Mutter Tuſt ſonſt ſaß Der Stridk
ſrun pf lag im Korb die Nadeln blitten im Schein der a ten
Laterne die en Hauſe ſtand Alles wie immer nur ſie war
eine andere genorden Durch die bewegten Aeſte der alten
Kaſtanie kam der Mond Wilhelmine dachte an die graue
Nordſee und an alles was binter ihr lag

Nun biſt du tot nun biſt du gonz fort du Geliebter
meines Herzens dachte ſie wieder und die Tränen wollten
kommen

Da zupfte ſie etwas am Kleid Das Dorchen ſtand da
im Nachthemdchen das offene Haar hing ihr über die
ſchnolen Schultern

Mutter ſüße Mutter
Das war der Ruf des Lebens Sie nahm ihr Kind

auf den Scheß und küfte es ber Lich
Dorchen wein liebes liebes Kind
Ounkel Heinrich hat mich gewckt erzählte das kleine

Mädchen Er ſagt wir daß du da wärſt und ich foll recht
lieb wit dir ſein Da preßte die junge Mutter das Kind
noch feſter an ihr wundes Herz

Wie eine Erkenntnis kam über ſie ein klarer Gedanke
Hans Waltersdorfs Liebe war die Freude das ſprudelnde

rüheloſe Leben Heinrichs Terue war der Frieden des
Haſen die Heimat

Als er zu ihr und dem Kinde trat nahm ſie ſeine geſunde
Hand und legte ſie an ihre bicſſe Wange

Jch hab wohl erſt hier fert müſſen Heinrich damit ich
ſehen lerne wie lieb ihr mich doch habt

Da ſtreiche te er ihr Goldhaar und meinte tröſtend Wir
brauchen dich nun auch alle hier Wilhelmine Du biſt nicht
mehr überflüſfg Wirſt du es denn auch hier aushalten
Sie ſah danfbar zu ihm auf

Wenn du erſt wieder immer hier biſt Heinrich wie

wird es dann ſchön hier ſein eEnde



kemmene Nuhe und Ordnung Der Sicheryeltsdtenſt iſt dem
gen einſanen Arbeiter und Soldatenrate unterſtellt

Berlin 23 Nov Dem ſorialdemokratiſchen Preſſebureau
wird nach dem heutigen Vorn ärts non einer zuver
läſſigen PKerſönli s keit mitgeteilt daß die alar
mierenden Nachrichten aus dem deutſchen Oſten mit äußerſten
Mißtrauen behandelt werden müſſen Jm Oſten herrſcht
größte Ordnung und Einigkeit zwiſchen den neuen deutſchen
und polniſchen Behörden Die Polen erſtreben ihre Stellung
auf der Friedenskonferen zu fördern Sie wollen bei der
Konferenz als Hüter der Ordnung im Oſten und als humane
Gegner der Deutſchen erſcheinen

Kowno für die Kationalverſammlung
Gegen eine jede Diktatur

W B Kowno 23 Nov Der Soſdatenrat von Kowno
ließ an die Berliner Regierung folgende Mitteilung gelangen
Die geſtrige Verſammlung der Delegierten des großen Sol

datenrates hat folgende Reſolution einſtimmig angengenmen
und ſie telographiſch an Scheidemann Reichskanzlei Berlin
übermittelt

Wir ſtehen auf dem Boden der Demokratie
wollen keine Diktatur von wo ſie auch kommen mag
Wir werden ws nicht einer Partei die nicht das ganze Volk
repräſentiert fügenn wir wollen daß der Wille des geſamten
Volkes geſchiht Dazu brauchen wir eine konſtituierende
Nationalverſammlung auf Grund des allgemeinen
gleichen und geheimen Wahlrechtes Wir wollen nicht daß
eine Diktatur über unſer Schickſel entſcheidet und die National
verſammlung beſtenſalls die Sankticrn eines Stgatsſtreiches
überläßt und darum erkläwn wir daß wir die Regierung und
nur ſie voll urd ganz unterſlüten w rtlangen aber ren ihr die
Erklärung daß ſie nur proviſoriſch iſt bis zur möglichſt ſchneicen
Einberufung der konſlituierenden Nationglverſammlung di
dem Reiche eine Verfaſſung und Regierung gen ſoll Der Voll
zugsgusſchufz des Arbeiter und Soldadenrates hat kraft ſeinee
revolutionären Machtbefugnis das Aufſichtsrecht über die Re
gierung darf aber die Es kutivgewalt derſelben vicht einſchrän
ken Er ſoll erklären daß er keine peltiſche Körperſchat iſt
und daß die ganze politiſche Cewalt in der Hand des deutſchen
Polkes in ſeiner Geſamtheit liegt

Die Flottenabmachungen
WIB Berlin 23 Nov Wie von einem Teilnehmer be

richtet wird tagte vom 20 bis 22 November die Kommiſſion
zur Ueberwachung der Durchführung der Waffenſtillſtarrds
b KOingungen auf maritimem Gebiete in Antwerpen unter dem
Vorſiße dos engliſchen Vizeadmirals Sir Roger Keyes unter
Beteiligung engliſcher amerikaniſcher italieniſcher franzöſiſcher
belgiſcher und deutſcher Vertreter Hierbei wurde deutſcher
ſeits der Auffaſſung des Paragraphen 28 des Waffenſtillſtands
vertrages dahin Ausdruck gegeben daß ſämtliche übernommenen
Schiffe und Werkſtätten und alles Mat rigl von uns an Ort
und Stelle gelaſſen und von der Entente in Verwahrung ge
nommen wird Der engliſche Admiraf ſtimmke dieſer Auf
faſſung zu betente aber daß die endgültige Entſcheidung bei
der Friedenskonferenz liegen werde Weiter berichtet uns der
Hewährsnann daß die deutſchen Ueberſeehendesdemp r ſcent
ch nut Ausnahme von Gneiſenau der in Reparatur iſt recht
zeitig nach Holland entkommen ſird Ueberall iſt ihm die
Feindſeligkeit der Bevölkerung beſenders ſtark aufgefellen
Beiſpielswe iſe konnte einer der deutſchen Herren der in Uni
form war während ſoines Auſenthaltes in Antwerpen aus
dieſem Grunde das Hotel nicht verlaſſen

Auch England hat ſich um Frieden
bemüht

WIB Berlin 22 Nov Der Bund Neues Vaterland er
ſucht uns um Verbreitung ſolgender Motiz Der Bund Neues
Vaterland weiſt die vom WIB verbwitete Behauptung daß
keiner der Feinde Deutſchlands jemals im Weltkrieg ein Frie
densangebot gemacht hat energiſch zurück Den BVeweis daß
England im Frühjahr 1915 Friedensverhans
lun gen einzuleiten verſuchte wird der Bund demnächſt in
einer beſonderen Broſchüre veröſfentlichen
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Ein Opertag
ſür die heimkehrenden Krieger

Ein Willkomnmen unſeren Kriegern Wir grüßen ſie
die in dieſen Tagen nach jahrelanger Abweſenheit auf den
heimatlichen Voden wieder zurückkehren nicht nur mit den
Symbol roter Freiheitsblumen und Fahnen nein unſer
Willkommengruß unſer Dank ſei eine Tat

Die Ceneſſenſchaft Deutſcher Bühnen Angehörigen hat
den deutſchen Schauſpielern die Anregung gegeben den vollen
Ertrag eines Arkeitstages den heimklehrenden Kriegern dar
zubringen Es iſt ſicher daß die deutſchen Schauſpieler dieſer
Aufforderung mit Freude und Begeiſterung folgen werder

Als Opfertag der Schauſpielerſchaft iſt Sonntag der
1 Deren ber beſtimmt

Mögen auch alle anderen Verufe organiſierte und nicht
orgoniſſerte dieſem Veiſpiele folgen Gewerkſchafen
Jnnungen Verbände ſchließt euch dieſem Opſertage an
Angeſtellkke Veamte, Landwirte Kaufleute Cewerbe
treibende freie Künſtler und alle anderen Volksgenoſſen
beiderlei Geſchlechts auch ihr jollt dieſem Rufe folgen

Alle Volksgenoſſen im ganzen Reiche wie groß eder wie
klein ihr Vern ögen ſei müſſen ſich zu einem Opfertage der
Heimat für die heimkehrenden Krieger vereinen und den
Ertreg nur eines Arbeitstgges als äußeres Dankeszeichen
unſeren torferen Feldgrauen engegenbringen

Dieſer Dank des ganzen deutſchen Volkes bringt unſeren
Kriegern zum Bewrßtſein daß die Heimat zu würdigen weiß
was ſie geleiſtet und gelitten haben

Eenoſſenſchaft Deutſcher Bühnen Angehörigen

Deutſches Reich
Die politiſche Freiheit der Beamten

Berlin 23 Nov Verſchiedene Vorkommniſſe beſonders
in den öſtlichen Provinzen laſſen es angezeigt erſcheinen er
neut darcuf hinzuweiſen daß in der deutſchen Republik dem
politiſchen Betätigungsrecht der Beainten ſelbſtverſtärdlich
keinerli Schranken mehr gezögen ſind Es müßte auf das
entſchiedenſte dagegen eingeſchrikten werden wenn einem Be
amten aus der Zugchörigkeit zu irgend einer Partei oder der
Vertretung irgend einer politiſchen Forderung behördlicherſeits
Nachteile erwachen würden

Spahn ſoll zurücktreten
Berlin 23 Nov Die Freiheit ſordert den Rücktritt

des preußiſchen Juſtizminiſters Dr Spahn wogen ſeiner an
nexioniſtiſchen Erklärungen im Reichstag und ſeiner Unter
ſtützung der früheren Politik

Bayerns Abgeordnetenkammer will tagen
München 23 Nov Einen weiter n Proteſt hat Kammere von Fuchs im Anſchluß an ſeine bisherigen Proteſte

an das Geſemtminiſterium gerichtet in einem Schreiben in
dem verlangt wird daß der Kammer der Abgeordneten die

Möglichkeit gegeben werde ihre Arbeiten wieder aufzunehmen

Letzte Depeſchen

Deutſche Forderungen
K Hamburg 23 Norbr Der Nienwe Rotterd Cour

meldet aus Paris Die ſchweizeriſche Regierung hat den Re
gierungen der Alliierten eine Mitteilung der deutſchen Re
gierung übermittelt worin gefordert wird 1 Anmittelbare
Erkffnung der Friedensverhandlungen 2 die Einberufung
einer deutſch amerikaniſchen Konferenz im Haag zur Veratung
der Lebensmittelverſorgung der Mittelmächte

Maſſenproteſte gegen die Spartakus
Geuppe

Vertrauenskundgebungen für Sbert Hagſe
k Hamburg 23 Nov Hamburger Blältern wird aus

Karlsruhe berichtet Durch Permittelung des Landesſoldaten
rats wurden die Soldatenräte des Feldheeres aufgefordert
als Proteſt gegen die Haltung der Spartalusgruppe durch
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Funkſpruch der vorkünſtgen Negkerung EveekHaaſe r Ver
trauen auszuſprechen Von zahlreichen Soldatenräten des
Feld heeres wurden dem badiſche Miniſterium für mili
triſche Angelegenheiten die Abſendung der zuſtimmendes
Funkſprüche an die Reichsregierung gemeldet

Englands König in Paris
k Hamburg 23 Nov Das Hamburger Fremdenblatt

meldet aus Rotterdam Nach engliſchen Blättermeldungen iſt
der König von England am Donnerstag in Paris ange
kommen Am Sonnabend wird er ſich an die Front begeben

Nmerikas Schiffsverluſte

k Hamburg 23 November Hamdueger Blättern wird
aus Roterdam gemeldet Reuter berichtet aus Waſhington Das
amerikaniſche Handelsamt teilt mit das ven Beginn des Krieges
an bis zur Einſtellung der Feindfeligkeiten infolge feindlichen
Handlungen 145 amerikaniſche Paſagier und Jrochtdamrfer mit
zuſammen 354 494 Tonnen verſentt worden ſind hierbei ſind 775
Perſonen umgekommen Vor Amerikas Teilnahme am Kriege
wurden 19 Schiffe und o Menſchenkeben durch Toxsedierung ſowie
Minen und Geſchützfener vernichtet

Wie Wilſon ſeine Staatslenker bezahlt
W Waſhington 23 November Draytnachricht

Max Abes hat in einem Schreiben an Präſident Wilſon in dem
er um ſeine Entlaſſung erſucht erkkärt daß die ungenſ zende Ve
zahlung der Mitglieder des Kabinetts ſeine perſönlichen Geld
wiltel ſehr erſchöpft hab ſo dah er gezwungen ſei der daraus ent
ſtandenen Lage Rechnung zu tragen

Bauernunruhen in Rußlond
W Stogbelm 23 November Brahtnehetcht Ja

Rußland herrichen an verſchiedenen Stellen ſchwere Bauernun
ruhen die Riaſäner Eiſenbahn iſt ſellenweiſe zerſtösrt Die Lass
der Sawjetregierung geſtaltet ſich immer ſchwieriger

Czernin dementiert
Hamburg 23 November Hamburger Blättern wird

aus Wien gemeldet In dem Friebensangebst der Vereinigten
Slaaten im Herbſt vorigen Jahres ſchreibt Graf Czernin in der
Neuen Freien Preſſe Die Nachricht m ſoweit OeſterreichUmn

gern in Betracht kommt falſch Auch t mir von einer angeblichen
Aktion eines Vertranensmannes Wilſons der ich an Deutſchland
gewandt haben joll nichts bekannt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Richard Hofmann Jg Leipzig ſtarb der Komponiſt

VPädagoge und Muſikſchriftſeller Profeſſor Richard Hoffmann
Lehrer der Jnſtrumentationslehre am dortigen Kgl Konſerva
torium der Muſik im 75 Lebensjahre Prof Hofmann geb zu
Delitzſch hat u a eine ſehr verbreitete Jnſtrumentationslehre
herausgegeben

Der Reſtoe der ventſchen Kupferſtecher Proſeſſor Louis Jacobe
iſt in dieſen Tagen in Berlin verſchieden nachdem er no
im Juni dieſes Jahres ſeinen 90 Geburtstag hatte begehen können
Seit Eduard Mandels Tode 1882 wirkte er in Berlin als artiſtiſcher
Beirat der Reichsdrucerei und der königlichen Muſeen Von ſeinen
größeren graphiſchen Arbeiten ſind ſeine Stiche nach Meiſter
werken der e wie Raſfaels Schule von Athen Sodo
was Hochzeit Alexanders und der Norane und der Geburt
Chriſti nach Fra Filippo Lipyl am vekannteſten geworden Mitbeſonderem Erſolge eilegte er auch das Bildnisfach ſehr groß
iſt die Zahl bekannter Perſönlichketten Geillsarzer Rokitanſki
Helmholtt Mommſen und vieler anderer die er meiſt nach eigenes
Zeichnung in Kupferſtichen dargeſtellt hat

Bontroux dementiert ſeinen Ted Die Nachricht vom Tode
des franzöſi chen Philoſophen Emile Bontrour beſtätigt ſich nicht
In einem Briefe an den engliſchen Gelehrten H Wildon Carr
Sekretär der Londoner Ariſtotelian Societs teilt er mit daß er
noch im roſigen Licht atmet und dankt für die ihm in ein veſſeres
Jenſeits erwieſenen Freundlichkeiten

Urauſführung Hans Müller Schlöſſers dreiaktige Komödie
Der Glückskandidat fand am Düſſelvorfer Schauſpielhauſfe ihre

erfolgreiche Urgufführung

Verantwartlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provingialnachtichten Gericht Sändel Eugen
Brigkmg nie r Sport und Briefkäſten Sein sMieſchner Feuilleton Unterhaltuggsblatt Vermiſchtes uſw
Hr Karl Baer für den Anzeigenteil V Hackenbracht
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